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Erscheint vierteljährlich 

 

 

Aktivriege 
 

 
Turnerabend zum 80-jährigen Jubiläum  

Der TV Ebikon feiert dieses Jahr sein 80-jähriges Bestehen und möchte dieses gebührend feiern. Des-
halb laden wir herzlich zum Turnerabend am Samstag, 22. Oktober 2016 ein. 

Ab 18.30 Uhr wird ein feines Znacht serviert, die Show beginnt um 20.00 Uhr.  

Geniessen Sie einen geselligen Abend und tauchen Sie während den unterschiedlichsten Showeinlagen 
unter dem Motto „080 – Lizenz zum Turnen“ ganz in die Welt von James Bond ein. Kommt vorbei und 
feiert mit uns! 

 
Weitere Infos auf Seite 8 
 
 

Jugendriege 

Jugendriege Ebikon am Polyathlon 

Medaillen in Griffnähe 

Am Samstag, 17. September 2016, starteten 25 Kinder der Jugi Äbike am Polyathlon Jugendwettkampf in 
der Mehrzweckhalle in Sursee, der unter dem Motto „Olympiade“ stand. Sie wurden aufgeteilt in fünf 
Gruppen, die die acht olympischen Disziplinen und den grossen Polyathlon-Parcours absolvieren muss-
ten. Durchhaltevermögen, Geschwindigkeit und Ausdauer waren gefragt. Am Morgen starteten die älteren 
Jugendriegler mit Jahrgang 2000 bis 2003 – sie wurden von den Leitern Beat Bättig und Reto Bucher 
betreut. Etwas enttäuscht waren sie nach der Siegerehrung Kat. A um 12.30 Uhr: sie landeten auf dem 
10. Platz. Mehr Wettkampfglück hatten die übrigen Gruppen: In der Kategorie C (Jahrgang 2006+2007) 
wurde Jugi Äbike 2 Fünfte und Jugi 3 Achte. In der Kategorie D (Jg. 2008 und jünger) errang Jugi Äbike 5 
den 6. und Jugi 4 den 17. Rang. 
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Sie wurden betreut von Reto Bucher und Esther Straub. Weiter hatten Vivien Peter und Julia Bucher 
ebenfalls die Leitung einer Gruppe übernommen, obwohl sie am Morgen bereits am Start waren. Wenn 
das keine engagierten Jugendriegler sind! 

„Am besten gefiel den Kindern der Polyathlon-Parcours in der Stadthalle, hier konnten sie über zwei Au-
tos laufen“, meinte Esther Straub, „alle haben den Tag genossen und hatten ihren Plausch.“ 

  Bericht/Fotos: Esther Straub/uh 

 

Leichtathletik 
 

Fiona Straub am UBS Kids Cup im Kantonalfinal 
 
Von der Jugendriege nahm Fiona Straub (Jahrgang 07) bei den lokalen UBS 
Kids Cup Ausscheidungen in Hitzkirch sowie in Inwil teil, erreichte den zweiten 
und ersten Podestplatz und qualifizierte sich für den Kantonalfinal.  
 
Dieser fand am 6. Juli in Rothenburg statt. Fiona Straub erzielte hier im Weit-
sprung mit 3.52 m die Bestweite. Im 60-m-Sprint lief sie die zweitschnellste 
Zeit (9.73 Sek.) und im Ballweitwurf erreichte sie den dritten Rang. Das ist 
beachtlich, zumal Fiona lediglich einmal in der Woche mit der Jugi Ebikon 
trainiert. Andere Jugendliche trainieren in einem Leichtathletik-Verein. 
 
Wir gratulieren Fiona Straub ganz herzlich zu ihren guten Leistungen!   
   

 
 
 
 
 

Frauenturnverein 
 

Weekend Frauen 1 in Adelboden 

Am Samstag, 27. August 2016 um 07.15 Uhr trafen sich 12 gutgelaunte Turnerin-
nen mit vollgepackten Rucksäcken am Bahnhof Ebikon.  Die Wettervorhersage war 
genial - die Reise konnte beginnen. Die beiden Reiseverantwortlichen - Jolanda 

Lehmann und Silvia Sona - hatten alles im Griff. Am Luzerner Bahnhof wurde noch schnell Kaffee und 
Gipfeli organisiert. (Vielen Dank dem Verein!!) Nach Ankunft in Frutigen brachte sie das Postauto nach 
Adelboden, wo das mitgebrachte Gepäck im Hotel Kreuz deponiert wurde. Anschliessend gings mit dem 
Postauto nach "Unter dem Birg", wo sich der Hunger - teils bereits mit knurrendem Magen- bemerkbar 
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machte. Ein entsprechender Pic-Nic Platz war aber schnell gefunden, sodass das mitgebrachte Essen bei 
wunderbarem Bergpanorama genossen werden konnte. 

Durch Alpwiesen mit duftenden Blumen 
und Kräutern führte der Weg zum 
schäumenden Engstligenfall. 600 Meter 
fallen die Kaskaden von der Hochebene 
der Engstligenalp zu Tal. Damit bieten 
die zweithöchsten Wasserfälle der 
Schweiz ein Naturschauspiel der Extra-
klasse, das seit 1948 unter kantonalem 
Naturschutz steht. Nach 2 1/2 Stunden 
Marsch kehrten alle müde, aber aufge-
stellt ins Hotel zurück, wo sie ein feines 
Nachtessen erwartete. Nach einem klei-
nen Spaziergang und einem Schlum-
merbecher, bei angenehmen Temperatu-
ren auf der Terrasse, verging der Abend 
wie im Fluge 

Am Sonntagmorgen erlebte Lilian Pascale beim Morgenessen eine tolle Geburtstagsüberraschung: Silvia 
Sona hatte für alle Turnerinnen Muffins gebacken und auf derjenigen von Lilian brannten drei Kerzen!! 
(wegen Platzmangel nur drei!!)  Mit einem Happy-Birthday und einem Glas Prosecco wurde das Geburts-
tagskind empfangen. Wenn das kein Glück bringt!? 

  

Schliesslich wurden die Rucksäcke doch noch geschultert und in Richtung Tschentenalp (ca.3 Stunden) 
gewandert. Ein recht steiler Weg führte hinauf auf die Alp. 

Bei einer fantastischen Aussicht gönnte man sich ein feines Dessert 
oder ein Tschentenkafi. Ein Teil der Turnerinnen fuhr mit der Gondel-
bahn, die anderen gingen zu Fuss nach Adelboden. Etwas Zeit blieb 
noch zum Lädele, und das Geburtstagskind spendierte noch eine Run-
de. Herzlichen Dank. Per Postauto gings nach Frutigen, wo wieder der 
Zug Richtung Luzern bestiegen wurde. Alle waren etwas müde, aber im 
Wissen ein wunderschönes Weekend gemeinsam verbracht zu haben. 
Mit dem Turnerklatsch verabschiedeten sich die Turnkameradinnen von 
Jolanda Lehmann und Silvia Sona. Übrigens, für die Reise 2017 wer-
den Freiwillige gesucht. 
 
         Bericht: Jolanda Lehmann und Silvia Sona / Fotos: Rosi Dotta 
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Limmat-Wanderung Frauen 2 

Pünktlich um 07.45 Uhr standen 23 Turnerinnen des Frauenturnvereins Ebikon am Bahnhof Ebikon – die 
Limmat Wanderung der Frauen 2 stand auf dem Programm. Freudig begrüssten sie alle, waren doch 
einige Turnerinnen darunter, die man schon länger nicht mehr gesehen hatte. Unter kundiger Führung 
von Rita Keller und Agnes Knupp stiegen wir in die S-Bahn, beim Umsteigen in Zug und Zürich lenkten 
sie uns sicher durch die Menschenmengen, bis wir in Killwangen-Spreitenbach den Rucksack schultern 
mussten. Das Wandern konnte beginnen – der Limmatuferweg war schnell gefunden. Bei leichtem Niesel-
regen stapften wir auf dem schmalen Pfad Richtung Neuenhof, nach einer halben Stunde gab es im Res-
taurant Bahnhof Kaffee und Gipfeli (die übrigens der Verein offerierte). Im Restaurant wartete bereits eine 
gute Kollegin von Rita, die auch den Input für diese Wanderung gab. 

 
Sorry, der Regen hat das Bild unscharf gemacht! 

Bald schritten wir mit flottem Tempo Richtung Wettingen. Einige Turnerinnen, deren Gesundheit etwas 
angeschlagen war, nahmen den Zug. Auf dem wunderschönen Wanderweg entlang der Limmat (seit 
1991 Teil des Kulturweges) tauchten wir ein in eine verwunschene Naturlandschaft, die in ihrer anmutigen 
Verträumtheit ebenso erstaunte wie das Rauschen des Verkehrs und der Eisenbahn hoch über dem 
Fluss. Man konnte sich vorstellen, dass bei sonnigem Wetter diese Strecke sehr beliebt ist. Auf der Zoll-
brücke, einer gedeckten Holzbrücke, überquerten wir die Limmat und gelangten direkt auf das Gelände 
des Klosters Wettingen. Bis 1841 lebten hier Zisterziensermönche, danach wurde das Gebäude als Leh-
rerseminar genutzt und heute beherbergt es die Kantonsschule Wettingen. Noch kurz ein Blick in die im-
posante Klosterkirche – die Verantwortlichen wollten abschliessen –und schon sassen alle im Kloster-
gasthaus Sternen, dem ältesten Gasthaus der Schweiz. 

  

Alle genossen das sehr gute Essen und für Gesprächsstoff war gesorgt, die Turnerei verbindet. Gegen 
halb drei wurde aufgebrochen, und das letzte Teilstück bis Wettingen in Angriff genommen – diesmal bei 
leichtem Regen. Es hatte es in sich, bei den vielen Treppenstufen musste aufgepasst werden. In Wettin-
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gen angekommen besichtigten die einen noch das Städtchen und die anderen suchten sich gleich das 
Restaurant neben dem Bahnhof. Noch schnell einen Drink für alle bis zur Abfahrt des Zuges Richtung 
Ebikon. 

Glücklich und zufrieden und fast unfallfrei (Milly Häberli klemmte sich 
einen Finger bei einer Türe ein) trafen alle um Punkt 18.00 Uhr in Ebi-
kon ein. Danke den beiden Reiseleiterinnen Rita Keller und Agnes 
Knupp – ihr seid einfach Spitze. Wir hoffen ganz fest, dass ihr noch 
lange unsere Vereinsreisen organisiert – für das nächste Jahr haben 
die beiden auf alle Fälle wieder zugesagt.  
 
                                                          Bericht/Fotos: Ursula Hunkeler 

 
Kilbi 2016 mit viel Sonnenschein 

Am Samstag/Sonntag, 10./12. September fand wiederum die Kilbi in Ebikon statt. Eine gute Gelegenheit 
für die Ebikoner Vereine, sich den Besucherinnen und Besuchern vorzustellen 

  

und sie mit interessanten Angeboten an ihren Stand und anzulocken. So auch der Frauenturnverein Ebi-
kon. Ihr Standplatz direkt auf dem Pfarreiheimplatz ist ideal. Ihr Angebot, Crèpes und Getränke und für 
die Kleinen Päckli-Fischen ebenfalls. Das Päckli-Fischen war so ein Renner, dass bereits am Sonntagmit-
tag alle 350 Päckli gefischt waren.  Der stahlblaue Himmel und die heissen Temperaturen waren eigent-
lich ideales Kilbi-Wetter – doch hinter den heissen Crèpes-Platten war Schwitzen angesagt. Verkauf samt 
Getränke ideal. Ob es an den hochsommerlichen Temperaturen lag, oft blieben die Tische leer, Vereins-
mitglieder wären herzlich willkommen gewesen. 

Unser Kilbi-Team Daniela Nemeth, Verena Weiss, Nora Aletz und neu Daniela Klotz (für Evi Ammann, die 
dieses Jahr in den USA auf Reisen war) haben einmal mehr unseren Verein an der Kilbi ideal vertreten. 
Sie waren es, die zusammen mit ihren Männern am Freitag die Utensilien für den Stand (Zelt) aus dem 
Archiv im Zentralschulhaus holten und am Abend auf dem Pfarreiheimplatz aufstellten. Am Samstagmor-
gen wurden dann die restlichen Sachen eingeräumt. Die Crèpes-Platten stellte die Familie Zupan wiede-
rum gratis zur Verfügung. Die vielen schönen Inhalte für das Päckli-Fischen hatte Evi Ammann während 
des Jahres eingekauft. Den Kilbi-Einsatzplan erstellte Daniela Nemeth und liess ihn in der Turnhalle zirku-
lieren. Das nächste Mal mit Brille, denn es blieben noch einige Einsatzzeiten unbesetzt, die schliesslich 
von den OK-Mitgliedern oder vom Vorstand belegt werden mussten. Vielen Dank dem Kilbi-Team, den 
Ehemännern (ohne die es nicht gehen würde), den Turnerinnen, die mitgeholfen haben und wir hoffen, 
dass es alle trotz Schwitzen auch etwas genossen haben. 
                                                                                                                Bericht/Fotos: Ursula Hunkeler 

Mädchenriege 
 
Fabienne Suter und Suvetha Ketheeswaran, die seit einem Jahr die Tanzgruppe der Mädchenriege trai-
nieren, suchen ganz dringend junge Mädchen, die gerne tanzen. Jeden Donnerstagabend, 18.30 Uhr im 
Wydenhofschulhaus – bitte komm doch vorbei! 
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Männerriege  
 

 
Turnfahrt ins Engadin und ins Piztal 
 
Das Motto der diesjährigen Turnfahrt vom 20./21. August lautete vielversprechend: Zurücklehnen und 
Geniessen. 36 Männerriegler folgten der Einladung der Organisatoren Hansjörg Rust und Toni Suter.  
Um 7 Uhr fuhr die Reisegruppe mit dem Car der Firma Bucher los, um schon bald danach von den Reise-
leitern mit Kaffee und Gipfeli verpflegt zu werden. Ohne Zwischenhalt führte uns die charmante Chauffeu-
se Irene bei schönem Wetter nach Thusis. Dort hiess es nach einer kurzen Pause Umsteigen auf die 
Rhätische Bahn. Diese führte uns in gemächlichem Tempo über den bekannten Landwasser-Viadukt und 
durch mehrere Kehrtunnels hinauf über Bergün nach Preda. Bis zum Albulatunnel konnten wir mitverfol-
gen, wie die Bahn viermal die Talseite wechselte. Nach der Ausfahrt vom Tunnel war die Sonne leider 
nicht mehr zu sehen. Der Himmel über dem Engadin war bedeckt und die Sicht auf die Berge dadurch 
etwas eingeschränkt. Trotzdem genossen wir die Bahnfahrt nach St. Moritz. Dort angekommen teilten wir 
uns in zwei Gruppen auf, um in zwei verschiedenen Restaurants das Mittagessen einzunehmen. Dem 
Vernehmen nach soll das Essen in beiden Lokalen gut und preiswert gewesen sein. Nach einem kurzen 
Spaziergang setzten wir unsere Reise mit dem Car fort. Leider gab es auf der Fahrt dem Inn entlang be-
dingt durch den anhaltenden Regen nicht mehr viel zu sehen. Dennoch konnten wir von den schmucken 
Engadiner Dörfchen ein paar Eindrücke aufschnappen. Gegen 4 Uhr erreichten wir unser Tagesziel, das 
Hotel Hirschen in Imst im Tirol. Nach einem feinen Nachtessen blieb noch ausreichend Zeit, den Ort und 
seine Lokale auf eigene Faust zu erkunden. Je nach Gruppe dauerte dieses Vorhaben kürzer oder län-
ger. 

  
Auf der Fahrt mit der RhB ins Engadin Beim Nachtessen im Hotel Hirschen in Imst 

Nach einem reichhaltigen Frühstück führte die Reise am zweiten Tag ins nahe gelegene Pitztal. Das Wet-
ter war ganz ordentlich und was uns besonders freute ohne Niederschlag. Nach der kurzen Fahrt nach 
Arzl hiess es bereits Aussteigen. Damit wir etwas für unsere Fitness tun konnten, stand eine gemütliche 
Wanderung nach Wald auf dem Programm. Diese führte über die mit 94 Metern höchste Fussgängerbrü-
cke Oesterreichs, die zu Ehren des erfolgreichen Skifahrers Benni Raich erbaut wurde. Vom gigantischen 
Bauwerk mit einer Spannweite von 138 Metern bewunderten wir nicht nur die  

  

Männerriegler überqueren die Benni-Raich-Brücke Bei der Verkostung des edlen Weinbrands 
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Architektur, sondern wagten auch den atemberaubenden Blick ins Tobel. Auf der andern Talseite führte 
der Weg hinauf zum Dorf Wald, wo wir beim Feuerwehrlokal von Irene zu einer Stärkung eingeladen wur-
den. Anschliessend begaben wir uns zu Ander’s Hof, wo uns der Meister persönlich die Verwertung sei-
ner Obstsäfte in der Brennerei näherbrachte. Nach seinen Ausführungen lud er uns zur Degustation eines 
seiner feinen Wein- und Marillenbrände ein. In der Hofschank wurde uns dann eine währschafte Brettljau-
se serviert, zu welcher wir des Hofes Mostsorten ausprobierten. Etliche nutzten auch die Gelegenheit, im 
Hofladen einige der uns präsentierten Produkte zu kaufen. Wohlversorgt traten wir danach die Heimreise 
an. Diese führte uns durch den Arlbergtunnel über Feldkirch zurück in die Schweiz. Bei der Raststätte im 
Rheintal gab es noch einen Kaffeehalt, bevor die Rückfahrt Richtung Walensee fortgesetzt wurde. Kurz 
vor der Ankunft in Ebikon dankte der Präsident im Namen aller Mitgereisten Hansjörg und Toni für die 
wunderschöne und eindrückliche Reise.                                    
                        Bericht: Karl Eberle / Fotos Robert Amrein  

 

 
 
Liebe Turnveteraninnen und Turnveteranen   
 
Die Veteranen-Reise vom 27. August bis 3. September ins Südtiroler Pustertal hat stattgefunden - wun-
derschöne Erinnerungen ans Traumhotel Kronblick in Kiens und an die tollen täglichen Ausflüge mit dem 
Gössi-Car bleiben zurück. Fast 50 Turnveteraninnen und Turnveteranen, viele mit ihren Frauen, haben 
daran teilgenommen. Ausflüge wie die grosse Dolomitenrundfahrt, die Weinstrasse mit Kalterer See und 
Weindegustation, das Schloss Trauttmansdorff / Meran, Bruneck und der Antholzersee wurden angebo-
ten – die Reisekommission mit Silvia Grossenbacher und Karl Tschuppert haben ein für alle machbares 
Programm zusammengestellt.  
 
Liebe Ebikoner Turnveteraninnen und Turnveteranen – überlegt euch doch, im Jahre 2017 auch mitzu-
kommen. Die grosse Turnerfamilie lässt grüssen… Die Reise-Ausschreibung 2017 wird zusammen mit 
der Einladung zur Landsgemeinde verschickt werden.  
 
Weitere News findet ihr auf der Homepage der Kantonalen Turnveteranen (ww.turnerveteranen.ch)  
 
Mit Turnergruss    
Ortsgruppen-Obfrau Ebikon                         Ursula Hunkeler 
 
 
Geht an: Josef Blum, Josy Bucher, Anton Erni, Mike Frei, Max Haas, Gottlieb Hilfiker, Jakob Himmel-
rich, Hans Michel, Willi Scheidegger, Siegfried Stadelmann, Martin Stalder, Eugen Triebold, Yvonne 

Tschopp und Hermann Wiprächtiger. 
 
 
 

Terminkalender 2016 
 
Aktivriege 

22. Oktober 80-Jahr-Feier der Aktivriege mit Turnerabend im Wydenhof 

30. Oktober Swiss City Marathon Luzern 

18. November GV TV Ebikon 

 
Frauenturnverein 

1. Dezember Generalversammlung im Pflegeheim Höchweid 

 



 8 

Männerriege 

12. November Jubiläums-GV 2016 im Pflegeheim Höchweid – 60 Jahre Männerriege 

30. Dezember Nachtbummel, Treffpunkt Wydenhof, Abmarsch 19.00 Uhr 

 
Seniorenriege 

 

30. Oktober Mithilfe am Swiss City Marathon Luzern 

14. Dezember Senioren-Weihnachtsfeier zusammen mit den Frauen 

 
Turnverband LU OW NW / STV 

22. Oktober Teku Aktive Plus mit Hauptleiterkonferenz, Emmenbrücke 

6. November SwissCup im Hallenstadion Zürich-Oerlikon (STV) 

19. November Delegiertenversammlung in Hergiswil NW 

(Herbstferien vom 1. bis 16. Oktober 2016) 

 
 
Vorschau Aktivriege 
 
Zum 80-jährigen Jubiläum organisiert der TV Ebikon einen Turnerabend unter dem Motto "080 - Lizenz 
zum Turnen". Kommt vorbei und feiert mit uns! 
 
 

Znacht und Vorführungen:  
  Das Nachtessen wird von 18.30 bis 20.00 Uhr serviert  
  (Menü: Rindshackbraten/Gratin/Gemüsegarnitur) 
  Vorführungen ab 20.00 Uhr 

Eintritt:  
   inklusive Znacht (ohne Getränke):  
  Erwachsene Fr. 29.00 / Kinder bis 12 Jahre Fr. 15.00 

  ohne Znacht: 
  Erwachsene Fr. 10.00 / Kinder bis 6 - 12 Jahre Fr. 5.00 
  Für Kinder unter 6 Jahren ist der Eintritt gratis 

 

Reservieren Sie sich Ihren Platz, indem Sie den Eintritt bereits im Voraus auf folgendes Konto einzah-
len: 
  Luzerner Kantonalbank / IBAN: CH08 0077 8203 6892 8200 1 
  Kontoinhaber: Turnverein Ebikon, 6030 Ebikon 
  Zahlungszweck oder Vermerk: Anzahl Tickets und - WICHTIG - Email-Adresse 

  Einzahlungsscheine können Sie telefonisch unter der Nummer 041 240 33 33 bestellen. 

Sobald Sie einbezahlt haben, erhalten Sie von uns eine Reservationsbestätigung per Email. Daher ist es 
wichtig, dass Sie Ihre Email-Adresse bei der Überweisung vermerken. Am Turnerabend müssen Sie beim 
Eingang nur noch Ihren Namen nennen.
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Wichtige Adressen 

Aktivriege 

Präsident Sergio Saccardo, Ottigenbühlstr. 24, Ebikon, Tel. 041 440 02 62 

Kassier Helmut Knapp, Oberschachenstr. 3, Ebikon, Tel. 041 420 98 44 

Aktuarin Sarah Lehnherr, Herrenweg 2, 6030 Ebikon, Tel. 078 762 34 82 

Beisitzerin Francine Wettstein, Ottigenbühlrain 9, Ebikon, Tel. 078 685 31 07 

Materialverwalter Toni Krummenacher, Wydenstrasse 12, Ebikon, Tel. 041 440 65 22 

Kunstturnerriege Yvonne Tschopp, Töpferstrasse 5, 6004 Luzern, Tel. 079 308 39 13 
 

Gymfit Gerardo Crincoli, Oberfeldmatt 1, 6037 Root, Tel. 041 450 05 19 

Fitness, Spiel & Spass Danilo Gerletti, Aeschentürlistr. 18c, 6030 Ebikon, Tel. 041 450 04 38 

Hauptleiter Jugi Beat Bättig, Birkenweg 2, 6287 Aesch, Tel. 041 460 16 58 

J&S Coach TV Ebikon Priska Huwyler, Fluhmatte 2, 6037 Root, Tel. 041 450 06 43 

 

Männerriege 

Präsident  Karl Eberle, Rüeggisingerstr. 97, 6032 Emmen, Tel. 041 280 13 62 

Aktuar Fritz Brun, Hartenfelsstr. 78, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 30 08 

Kassier Alois Huwiler, Oberdierikonerstr. 60, Ebikon, Tel. 041 440 59 88 

Beisitzer/Materialwart Peter Hofer, Rotseehöhe 19, 6006 Luzern, Tel. 041 420 65 40 

Vertreter Riegenleiter Christian Weder, Ruopigenplatz 26, 6015 Reussbühl, Tel. 041 250 85 89 

Seniorenvertreter Oswald von Burg, Lindenbergstr. 3, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 24 89 

Trainingsleiter Senioren  Eugen Triebold, Sagenhofrain 19, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 61 09 
 

 
Frauenturnverein 
Präsidentin /Frauen 2 Ursula Hunkeler, Höflirain 31, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 36 85 

Vizepräsidentin Helen Blättler, Schlösslistr. 18, 6030 Ebikon, Tel. 041 420 81 41 

Aktuarin Romy Scheuber, Rischstr. 30, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 22 42 

Finanzen Erna Buchs, Bergstr. 62, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 27 35 

Leiterin Frauen 1 Anita Emmenegger, Schulhausstr. 5, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 96 86 

Leiterin MuKi-Turnen  Irène Kirchhofer, Hartenfelsstr. 154, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 82 03 

Kinderturnen Claudia Enz, Wydenstr. 18, 6030 Ebikon, Tel. 041 420 08 61 

Mädchenriege Vakant 

 
 

Freud und Leid 
 
Herzliche Gratulation zu den runden (und halbrunden) Geburtstagen 
 
60Jahre  75 Jahre  

Doris Mattmann 11. November 2016 Josef Käppeli 1. Dezember 2016 

Christina Fässler (PM) 12. November 2016   

Fritz Brun 24. November 2016 85 Jahre  

  Verena Portmann 22. Oktober 2016 

65 Jahre  Walter Hilfiker 4. Dezember 2016 

Esther Graber 11. Dezember 2016   

Anton Enz 20. Dezember 2016 92 Jahre  

  Gritli Nagler 17. Oktober 2016 

70 Jahre  Hanni Grob 6. Dezember 2016 

Susanne Stehlin 1. Dezember 2016   

  Berücksichtigt bis 31. Dezember 2016 

Wünsche/Anregungen an: Ursula Hunkeler / E-Mail: ursula.hunkeler@sunrise.ch / 10. Okober 2016 

mailto:ursula.hunkeler@sunrise.ch

